
Ein neues Gesicht für  
unsere Bahnhofstrasse

stadtgossau.ch

Liebe Gossauerinnen und Gossauer

Schon heute wird die Bahnhofstrasse vom Velo- und Fussverkehr gerne genutzt.  
Mit der Neugestaltung wird sie attraktiver und sicherer. Für Jung und Alt werden  
Begegnungsorte mit schattenspendenden Bäumen geschaffen, welche zusätzlich  
für ein gutes Stadtklima sorgen. Der Zeitpunkt ist ideal, da Strasse und Werkleitungen  
ohnehin dringend und umfassend saniert werden müssen. Nutzen wir die Chance. 

Wir wollen mit Ihnen über die Gestaltung der Bahnhofstrasse in einen Dialog treten.  
Wir danken Ihnen für Ihre aktive Mitwirkung.

Der Stadtrat

Einladung zur Informationsveranstaltung
6. November 2024, 19.30 Uhr
im Fürstenlandsaal Gossau

Mitwirkung bis  

30. November 2024 

www.mitwirken.stadtgossau.ch/ 

bahnhofstrasse



Für ein  
einladendes Gossau

Sicher bewegen
Die Bahnhofstrasse ist bei Zufussgehen-
den und Velofahrenden beliebt. Darum 
wollen wir die Attraktivität und Sicher-
heit weiter steigern, insbesondere für 
Schulkinder. Eine optimierte Parkplatz-
anordnung erhöht den Schutz für den 
Fuss- und Veloverkehr zusätzlich.

Gemütlich verweilen
Die attraktiven Grünräume Lindenplatz 
und Bundwiese laden ein zum Verweilen, 
Bummeln und Geniessen. Schattenspen-
dende Bäume schaffen ein angenehmes 
Stadtklima. Mit Sitzgelegenheiten ent-
stehen Treffpunkte für Besuchende und 
Anwohnende, für Jung und Alt.

Attraktiv verbinden
Wir geben der historischen Achse ihre 
verdiente Bedeutung, indem wir die 
direkte und zentrale Verbindung vom 
Bahnhof zur Altstadt zeitgemäss erneu-
ern. Damit stärken wir auch die Identität 
von Gossau und schaffen einen schönen 
Stadtraum. 

Gemeinsam gestalten
Anwohnende und Interessensgruppen  
haben im Dialog die Grundlage für  
die Neugestaltung der Bahnhofstrasse 
erarbeitet. Gemeinsam mit den Anwoh-
nenden, dem Gewerbe und den Par-
teien entwickeln wir die bestmögliche 
Lösung für alle.

Gossau profitiert mehrfach

Motorisierter Individualvekehr 
Der motorisierte Individualverkehr 
wird verflüssigt und Parkplätze werden 
effizient verwaltet. Die Bahnhofstrasse 
dient primär der Quartiererschlies-
sung und dem lokalen Verkehr. 

Parkierung
Besuchende und Anwohnende finden 
auch zu Spitzenzeiten freie Plätze. Eine 
optimierte Anordnung erhöht die Si-
cherheit für den Fuss- und Veloverkehr. 
Die halb ausgelasteten Parkgaragen 
(Fürstenlandsaal und Perron 3) werden 
besser ausgeschildert.

Veloverkehr
Die Bahnhofstrasse ist als direkte 
Verbindung zum Bahnhof für einen 
attraktiven und sicheren Veloverkehr 
vorgesehen.

Fussverkehr
Alle wichtigen Orte werden sicher
und ansprechend miteinander
verbunden. Die Aufenthaltsqualität
wird erhöht.

Promenade
Die Bahnhofstrasse als Teil der Nord-
Süd-Verbindung zwischen den Sport-
anlagen Rosenau, der Altstadt, dem 
Bahnhof und den Sportanlagen Bue-
chenwald soll aufgewertet werden.

Stadtentwicklungskonzept
Die urbane Achse stärkt die Schlüsselfunktion der Bahnhofstrasse als  
zentrale Fuss- und Veloverkehrsachse mit erhöhter Aufenthaltsqualität,  
erweiterten Erdgeschossnutzungen und optimierter Verkehrslenkung.

Richtplan
Die öffentlichen Räume sollen eine prägende 
Gestaltung aufweisen. Attraktiv gestaltete Stras-
senräume verbessern die Lebens- und Aufent-
haltsqualität. Die Bundwiese bleibt unbebaut 
für Veranstaltungen, Baumreihen und schattige 
Sitzmöglichkeiten schaffen Verweilorte.   

Gesamtverkehrskonzept
Die Bahnhofstrasse ist die zentrale Achse für 
den Fussverkehr und stellt die wichtige Verbin-
dung zwischen dem Bahnhofsquartier und der 
Altstadt dar. Sie soll als belebte Stadtachse im 
Sinne einer «Promenade» aufgewertet und als 
attraktiver Begegnungsort etabliert werden.

Die Bahnhofstrasse mit den geschützten Bäumen soll endlich ihrer  
Rolle und historischen Bedeutung gerecht werden. Mit der Neugestaltung 
werden Ziele aus verschiedenen Konzepten umgesetzt.
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Bahnhofstrasse 
unsicher und sanierungsbedürftig
Stolperfallen für Fussgänger, erhöhtes Unfall- 
risiko, mangelnde Aufenthaltsqualität und  
sanierungsbedürftige Leitungen sind Probleme, 
die dringend angegangen werden müssen.  
Nur so kann Gossau auch in Zukunft eine funk- 
tionierende Infrastruktur gewährleisten.

Die Chance nutzen

Das Projekt in Zahlen

Die notwendige Sanierung bietet die Chance zur Neugestaltung. Ein durchgehender 
Strassenverlauf und beidseitige Trottoire stärken den Fuss- und Veloverkehr.  
Bestehende Bäume bleiben mit mehr Wurzelraum und entsiegelten Flächen für  
ein verbessertes Stadtklima erhalten. 

Grünraum

Parkierung

Kosten*
in CHF Total 8 Millionen

Total 60 Bäume

Total 215 Parkplätze

bisher

neu

Total 169 Parkplätze

Ohnehin-Kosten: 5,7 Mio.

Verbesserung der Lebensbedingungen

Entsiegelte Flächen: rund 1600 m2

Strassensanierung Werkleitungen Gestaltung Strassenraum

*Kostengenauigkeit ±25%

Rathaus und Bundwiese  
grosszügig und verbindend

Grössere Baumscheiben, Sitzbereiche und barriere-
freie Übergänge verbessern die Aufenthaltsqualität. 

Veloabstellplätze und Parkplätze runden das Bild ab. 
Die Hecke vor dem Fürstenlandsaal wird durch eine 

grosszügige Treppenanlage ersetzt. Entlang der Bund-
wiese werden zusätzliche Bäume gepflanzt.

Gründerzeitquartier 
historisch und integrierend
Der Fuss- und der Veloverkehr erhalten mehr Stras-
senfläche. Bäume machen den Schulweg attraktiver, 
ohne die historischen Gebäude zu verdecken. Die 
Parkplätze werden gemäss den Sicherheitsnormen 
angeordnet und daher anzahlmässig reduziert.

Das Projekt in Kürze

Beiträge Bund und Kanton: 
ca. 1,0 Mio. 

2,8 Mio.2,9 Mio. 

38 22

Bestehende Bäume

Parkhäuser Fürstenlandsaal und Perron 3
Öffentliche Strassenparkplätze im Perimeter
Öffentliche Strassenparkplätze angrenzend an Perimeter

zusätzliche Bäume

2,3 Mio.

73

27

28

28

114

93

114

gezählte durchschnittliche Belegung

Begegnungszone  
klar und einladend
Querstreifen und eine optische Einengung des 
Strassenraumes machen die Zone sicherer und 
fussgängerfreundlicher. Entsiegelte Flächen und 
Bäume schaffen ein angenehmes Klima. Attraktive 
Aufenthaltsbereiche laden zum Verweilen ein.

Lindenplatz 
attraktiv und lebendig 

Der Lindenplatz wird mit dem Brunnen und den  
Sitzgelegenheiten unter Bäumen zum Begegnungsort. 

Begrünung und entsiegelte Bereiche verbessern das 
Stadtklima. Parkplätze bleiben am Rand erhalten und 

das durchgehende Trottoir macht die Verkehrs- 
führung sicherer.

Mehr Grün und Versickerungsflächen machen Gossau widerstandsfähiger  
gegen Hitzeperioden und bei Starkregen. Mehr Grün und weniger Asphalt sind 
die Antworten auf klimabedingte Veränderungen und werten Lebensräume  
auf – gerade in Zeiten der Klimaerwärmung.

Wieso braucht es im  
Zentrum von Gossau Bäume?

Kühlen
Bäume spenden effektiven und natürli-
chen Schatten. Über ihren Stoffwechsel 
geben sie Wasser ab und tragen damit 
zur Temperatursenkung bei. An heissen 
Tagen können Bäume eine Temperatur-
reduktion von über 7°C bewirken. Das 
macht Grünflächen zu «Cool Spots».

Sparen 
Langfristig spart die Pflege gesunder
Pflanzen Geld, da die Kanalisation
entlastet wird. Nach Starkregen fallen 
weniger Aufräum- und Sanierungs-
arbeiten an.

Vorbeugen 
Von asphaltierten Flächen fliesst  
das Regenwasser direkt in die Kanali-
sation. Entsiegelte Flächen können das 
Wasser wie ein Schwamm aufsaugen und 
speichern. Beim anschliessenden Ver-
dunsten wird der Luft Wärme entzogen.

Filtern
Bäume werden als grüne Lunge  
einer Stadt bezeichnet, da sie einen 
positiven Einfluss auf die Luftqualität 
haben. Ein Baum setzt pro Tag etwa  
10 000 Liter Sauerstoff frei. So viel 
benötigen 5 Menschen zum Atmen. 
Zudem wirken sie als Filter, da sie 
Feinstaub und Partikel im Blattwerk 
einfangen.

Wohlfühlen
Baumreihen oder Alleen wirken für 
viele ansprechend und beruhigend. 
Sie wirken sich positiv auf das Wohl- 
befinden und die Lebensqualität aus. 
Die Bäume werden so angeordnet,  
dass ein attraktives Erscheinungsbild 
entsteht, ohne die Sicht zu behindern.



Bildnachweise 
Archiv Stadt Gossau 
Dome Visual GmbH, Zug

Konzept und Gestaltung
Die Botschafter AG LSA, St. Gallen
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Bahnhofstrasse im Jahr 1909

Einladung zur Informationsveranstaltung
6. November 2024, 19.30 Uhr
im Fürstenlandsaal Gossau

Hier geht es 

zum Erklärfilm 

kurz.video/bahnhofstrasse.ch

Weiteres Vorgehen
2021 und 2022 Betriebs- und Gestaltungskonzept

2023 und 2024 Vorprojekt 

2024  Öffentliche Mitwirkung

2025  Allfällige Projektanpassungen

2025  Kreditantrag an Stadtparlament 

Volksabstimmung

Genehmigungsverfahren

...

Baubeginn


